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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Aichach-Friedberg.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Wahlen bei der
Chorgemeinschaft Merching

Vorstand wird im Amt bestätigt.

Merching Bei der Jahreshauptver-
sammlung der Chorgemeinschaft
Merching standen Neuwahlen auf
dem Programm. Der gesamte Vor-
stand wurde für weitere drei Jahre
wiedergewählt. Die 1. Vorsitzende
Sylvia Eisner bedankte sich bei allen
für ihre Unterstützung in der Ver-
einsarbeit. Auch Chorleiterin Regi-
na Pfeiffer lobte die gute Zusam-
menarbeit und die Bereitschaft, sich
auch auf Neues einzulassen. So
konnten mit der Gründung des Pop-
chors einige neue jüngere Mitglieder
gewonnen werden. Für dieses Jahr

sind mehrere Auftritte im Advent
geplant. Auch am Tag der Vereine,
am 1. Juni, wird die Chorgemein-
schaft mit einem Stand vertreten
sein. „Das Instrument des Jahres
2025 ist die Stimme“, sagt Eisner.
Hier bietet sich eine gute Gelegen-
heit, Interesse für den Chorgesang
zu wecken, und mit Chorsängerin-
nen und Sängern vom gemischten
Chor und Popchor ins Gespräch zu
kommen. Im nächsten Jahr feiert die
Chorgemeinschaft ihr 40-jähriges
Bestehen. Dazu gibt es 2026 ein Ju-
biläumskonzert. Sylvia Eisner

Die Chorgemeinschaft Merching wählte ihren Vorstand. Foto: Chorgemeinschaft
Merching

Am Samstag, 22. März, zur Jahreshauptversammlung des Krieger- und Soldatenvereins Paar-Harthausen wurden
im Harthauser Hof 14 Mitglieder für ihre langjährige Treue zum Verein geehrt. Davon sechs für 50- und acht
für 40-jährige Mitgliedschaft. Von links Anton Straßmair (1. Vorstand), Michael Späth, Willhelm Steinhart,
Hubert Schalk, Josef Hammermeier, Michael Schalk, Werner Schmid, Josef Mair, Johann Gastl und Simon
Späth Nicht auf dem Bild sind Karl-Heinz Krämer, Josef Michl, Andreas Steinhart, Anton Mair und Peter
Späth. Foto: Markus Domke

Bei der letzten Wahl wurde der Vorstand des BRK-Kreisverbands Aichach-
Friedberg neu gewählt. Als stellvertretende Vorsitzende wurde Brigitte
Meyer von Cornelia Böhm abgelöst. Frau Meyer begann mit ihrer Wahl
2009 zur 1. stellvertretenden Vorsitzenden ihre Vorstandstätigkeit und
setzte sich mit viel Herzblut für die sozialen Belange im Kreisverband
Aichach-Friedberg ein. Für ihr langjähriges ehrenamtliches Wirken wur-
de sie mit der Ehrennadel in Gold für besondere Verdienste ausgezeich-
net – eine der höchsten Ehrungen im Bayerischen Roten Kreuz. Foto: Elke
Kinner, BRK KV Aichach-Friedberg

Das alljährliche Jaudusfeuer der Altortjugend Kissing zog wieder viele Besu-
cherinnen und Besucher aus Kissing und dem Umland,  an. Sie wollten
die Tradition weiterleben lassen und das imposante Feuer erleben. Ein
besonderer Dank gilt an  jene, die großzügige Holzspenden geleistet ha-
ben, um bei bestem Wetter das Feuer zu entfachen. Durch die Unterstüt-
zung der Gemeinschaft und die junge Vorstandschaft der Altortjugend
Kissing, kann man sicher sein, dass die Tradition in Kissing in Zukunft
weiterlebt. Foto: Altortjugend Kissing

Ostereiersuche auf dem Spiel-
und Bolzplatz in Rederzhausen

Der Gartenbauverein Rederzhausen
veranstaltete ein Ostereiersuchen.

Rederzhausen Am Ostermontag hat-
te der Gartenbauverein Kinder und
ihre Eltern auf den Spielplatz zum
Eiersuchen eingeladen. Damit
auch jedes Kind, ob groß oder
klein, ein Osternest mit nach Hau-
se nehmen kann, hat sich das Vor-
bereitungsteam um Steffi Gerst-
maier und Svenja Walz etwas Be-
sonderes einfallen lassen: bunte
durchnummerierte Holzwürfel
waren dann, als die Kinder kamen,
auf dem Spiel – und Bolzplatz ver-

steckt. 25 Kinder und ihre Eltern
und machten sich auf die Suche.
Die gefundenen Würfel konnten
dann gegen ein Osterkörbchen mit
Eiern und Schokolade einge-
tauscht werden. Die Aufgabe wur-
de mit der Zeit immer schwieriger,
denn als die einfach versteckten
Würfel eingetauscht waren, fehl-
ten immer noch ein paar. Wer noch
einen Würfel findet, kann sich ger-
ne beim Gartenbauverein eine Be-
lohnung abholen. Josefa Demmel

Für jeden war etwas dabei bei der Ostereiersuche in Rederzhausen. Foto: Josefa
Demmel

Heimatabend der
„Bayermünchinger“

Viele Aktivitäten mit der
18-köpfigen Jugendgruppe.

Merching Viel zu berichten hatten
der erste Vorsitzende Michael
Rohrmair, die erste Jugendleiterin
Diana Pfaffl und der Vorplattler
Benedikt Pfaffl auf der Frühjahrs-
versammlung des Heimat- und
Trachtenvereins „Bayermün-
ching“ Merching. Besonders enga-
giert ist der Verein bei der Jugend-
arbeit, weshalb der Bericht der Ju-
gendleitung mehr Zeit einnahm.
Beim Gauwertungsplatteln in Kö-
nigsbrunn sind zwölf Kinder und
vier Aktive angetreten. Manuel
Barkhurst und Luis Rohrmair von
der Jugend qualifizierten sich
ebenso wie die Aktiven Benedikt
Pfaffl und Michael Rohrmair für
den Bayerischen Löwen. Als Dank
für die regelmäßige Probenbeteili-
gung sah die Jugend gemeinsam
einen Weihnachtsfilm. Im Dezem-
ber folgte die Nikolausfeier, orga-
nisiert von der zweiten Jugendlei-
terin Sabine Rohrmair und Marti-
na Schneemayer.

Bei der Weihnachtsfeier waren
die Jugend und die Musikgruppen
im Einsatz. Neben der reich bestück-
ten Tombola stand auch wieder die
Adventskranz- und Christbaumver-
steigerung auf dem Programm. Mit-

te Januar nahmen fünf Aktive am
Jugendleiterlehrgang in Bliensbach
teil. Neben Gesang, Rhetorik und
Tanzen bewiesen sie ihr Können
beim Edelweißschnitzen und Gold-
sticken. Ende Januar war das Kessel-
fleischessen erneut ein voller Erfolg.
Dank der Organisation von Max
Rohrmair und vieler Helfer wurde
die Veranstaltung von der Trachten-
stube auf den Burschenraum ausge-
weitet. Im Februar wurde eine Ju-
gendprobe zur Faschingsfeier. Kürz-
lich fand das Bowlen mit der inzwi-
schen 18-köpfigen Jugendgruppe
statt.

Materialverwalterin Melanie
Rohrmair berichtete vom Nähnach-
mittag, bei dem Schultertücher un-
ter Anleitung von Traudl Schrollin-
ger, Martha und Barbara Rohrmair
entstanden. Zum zweiten Mal gab es
bei den Bayermünchingern zu Kar-
freitag Steckerlfisch. Michael und
Max Rohrmair dankten allen enga-
gierten Mitgliedern. Aktive und Ju-
gend proben derzeit intensiv für den
Heimatabend am 3. Mai um 20 Uhr
in der Merchinger Mehrzweckhalle.
Kartenreservierung unter
08233/793973 bzw. 0172/8200451
bei Max Rohrmair.

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Jugend der Bayermünchinger mit Tän-
zen und Plattler am Heimatabend. Foto: Schneemayer

Ende April fand in St. Franziskus bei Dasing eine Motorradsegnung statt. Die Kirche in St. Franziskus war auf den
letzten Platz gefüllt, das Wetter war perfekt dafür. Insgesamt wurden 112 Fahrzeuge von Herrn Diakon Michael
Popfinger gesegnet. Der Wortgottesdienst wurde musikalisch begleitet von der Gruppe Zeitklang aus Ober-
griesbach. Foto: Thomas Paul

Neues aus dem
Theresienkloster

Schwester Maria Malak und Schwester Paulin
Kotas sind die neuen Ansprechpartnerinnen.

Mering Die Versammlung der Or-
densgemeinschaft Theresien-
schwestern vom Katholischen
Apostolat SAC Mitte April begann
mit einer heiligen Messe in der
Hauskapelle. In Dankbarkeit ha-
ben die Schwestern auf die vergan-
genen zwölf Jahre mit Schwester
Gabriele Berjón Falagán als Oberin
zurückgeschaut. Im Gottesdienst
mit H. Provinzial der Pallottiner
Pater Markus Hau wurde die Ge-
meinschaft mit Worten und Zei-
chen für die neuen Wege in die Zu-
kunft gestärkt. Im Anschluss wur-
de unter Vorsitz des Domvikars

Andreas Miesen, der den Bischof
von Augsburg vertrat, die neue
Leitung gewählt.

Schwester Maria Malak und
Schwester Paulin Kotas sind die
neuen Ansprechpartnerinnen. Bei-
de gehen weiterhin ihrem Beruf
nach. Da die Gemeinschaft klein ist
und die meisten Schwestern betagt
sind, wird sie zunehmend von den
Pallottinern unterstützt. Vor
knapp 100 Jahren wurde sie durch
den Pallottiner Pater Frank ge-
gründet, daher die große pallotti-
nische und herzliche Verbunden-
heit. (AZ)

Hinten von links: Pater Reinhold Maise, Pater Rainer Schneiders, Domvikar
Andreas Miesen und Pater Provinzial Markus Hau. Vorne von links: Sr. Franzis-
ka Strobl, Sr. Lucia Omasmeier, Sr. Gabriele Berjón Falagán, Sr. Maria Malak,
Sr. Paulin Kotas und Sr. Hildegard Mast. Foto: Schwester Paulin
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